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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FTT Hartmannshofen 1987 : FT München-Blumenau 1966 V 
Freitag, 19.11.2021, 19:30 Uhr

Kackini in Gala-Form

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des FTT Hartmannshofen 1987 in der Herren Bezirksklasse
C Gruppe 4 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen die FT München-Blumenau
1966 V durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 6. Saisonspiel
mussten die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Mit 3:1 hatten Kackini / Kratzer im
Doppel gegen Baranowskij / Pilsl die Nase vorn. Ein Satz reichte nicht, weshalb Lengemann /
Roßmayer die Begegnung gegen Buhmaier / Brown letztlich mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Herbert
Buhmaier zeigte Fitim Kackini hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Matthias Kratzer bezwang
Alexander Baranowskij in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich
mit 3:2 Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Leo Lengemann gewann nachfolgend sein Spiel gegen
Michael Pilsl sicher in drei Sätzen. Keinen Zähler beisteuern konnte Dominik Roßmayer im Spiel
gegen Leon Brown, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Mit 11:8, 10:12, 11:2, 11:5 gewann daraufhin Fitim Kackini gegen
Alexander Baranowskij und gab dabei nur einen Satz her. Die richtige Taktik hatte Matthias Kratzer
beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Herbert Buhmaier ab dem ersten Ballwechsel. Mit 7:11, 11:7, 11:
13, 6:11 verlor jedoch Leo Lengemann seine Partie gegen Leon Brown. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 6:3. Nur einen Satz verlor indessen Dominik Roßmayer beim 11:6, 7:11, 11:6, 13:11
gegen Michael Pilsl und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Einzel zwischen Leo
Lengemann und Alexander Baranowskij endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lengemann mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.

Nach diesem Ergebnis weist der FTT Hartmannshofen 1987 nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten
auf, während die FT München-Blumenau 1966 V vor dem nächsten Spiel, das am 01.12.2021 gegen
den TSC München-Maxvorstadt III ansteht, 4:8 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FTT
Hartmannshofen 1987 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2021 gegen den TTC
München-Neuhausen V.

 Statistik:
 FTT Hartmannshofen 1987

Doppel: Kackini / Kratzer 1:0, Lengemann / Roßmayer 0:1 
Einzel: F. Kackini 2:0, M. Kratzer 2:0, L. Lengemann 2:1, D. Roßmayer 1:1 

 FT München-Blumenau 1966 V
Doppel: Baranowskij / Pilsl 0:1, Buhmaier / Brown 1:0 
Einzel: A. Baranowskij 0:3, H. Buhmaier 0:2, L. Brown 2:0, M. Pilsl 0:2


